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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Jntelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lekale. 
Gingeng: Plaugengaffe No. 385. 


— 


O. 209. 1847. 


Mittwoch, den 8. September. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. September 1847. b > 
Die Herren Kaufleute Albert Möhlmann aus Bergholzhauſen in Weſtphalen, 
Rudolph Heine aus Berlin, Herr Ritter utsbeſizer Landvoigt aus Rebakowa bei 
Culm, Herr Gutöbefiger v. d. Lühe aus Muglin, err Hofbefiger Glodde aus Stutt⸗ 


hoff, log. im Engl. Haufe. Hert Kreis⸗Secretair E. Subbe aus Elbing, gen Ober⸗ 


bürgermeifter F. Krah und die Herren Kaufleute C. Becker und B. Lorck aus Koͤ⸗ 
nigsberg , leg. im Hotel du Nord. Herr Dr. med. Schmerz aus Berlin, die Herren 
Kaufleute Karter aus Berlin, Schwarze aus Stettin, log im Deutſchen Hauſe. Die 
Herren Gutsbeſitzer Gebrüder Jahnke aus Kamlau, Herr Gaſthofbeſizer Schmelzer 
aus Elbing, Herr Gutsbeſitzet Fliesbach aus Kuro, Herr Kaufmann Miller aus 
Berlin, Herr Gutsdefiger Siebert aus Dobrzewin, log. in den drei Mohren. 


Bekaunntwachun agen. 

1. Dem hiesigen Böttchermeiſter Carl Auguſt Doenert, wöhnhaft Langgarten 
im Schulhauſe, iſt der Stempel 

D. I. No. 101. 
zur Bezeichnung ver von ihm verfertigten hölzernen Maaß ertheilt worden, wel⸗ 
ches hiemit zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. 

Danzig, den 3. September 1847. 

Des Polizei⸗Präſident. 
In Vertretung. 
ke Meier. i 

2. Der Bürger Ephraim Jooſt zu Heiligenbrunn und deſſen Braut Sophie 


Ehriſine Friederike Zelpien haben durch einen am 27. Auguſt c. errichteten Vertrag 


— He 


bie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für dle von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. 5 ö f 
Danzig, den 30. Auguſt 1847. ae 
Kenigl. Lande und Stadtgericht. £ 
8. Die Renate Henriette, geb. Wiſchke, hat bei ihrer erreichten Volljährigkeit 
mit ihrem Ehemanne, dem Privatfecretair Friedrich Wilhelm Scharff, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. Auguſt 1847. 
i Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Die Mathilde Friederike, geb. Malburg, hat mit vormundſchaftlicher Geneh⸗ 
migung die eheliche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes vor ihrer Verheira⸗ 
thung mit dem Kaufmann Carl Ferdinand Frank ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 9. Auguſt 1847. . 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENT. 
5. Mittwoch, den 22. September a. o, ſollen 27 für den Cavallerie⸗Dienſt nicht 
mehr geeignete Königliche Dienftpferde auf dem Hofe des Königlichen Oeconomie⸗ 
Gebäudes, Langgarten, öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
verſteigert werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
anzig, den 6. September 1847. ö 
Königliches Iftes Huſaren⸗Regiment. 
Iſtes Leib⸗Huſaren⸗Regiment. 


eiter ariſche Anzeige. 


6. In L. G. Homanns aunf und Buchhandlung, Jopengaſſe 598., 
iſt vorräthig: N 5 
Höchst wiehtiges Werk für Pharmaceuten und Medieiner!!! 
!Mit Prämie drei Thaler an Werth! 


Getreue Abbildung 


aller in den neuern Pharmacopoen Deutschlands 
(Austriacs, Borussica ete.) aufgenommenen 


officinellen Gewächse. 
nebst ausführlicher Beschreibung in mediein., pharmaceut. und botanischer 
Hinsicht von Dr. Ed. Winkler. Preis pr. Lief. nur 7:5 Sgr. 

Dieser ungemein billige, noch nie dagewesene Preis (für eine fein il- 
lumiairte Abbildung mit Text kaum 1% Sgr., setzt Jeden in den Stand, 
siek dieses so schöne, vom Hofrath Dr. Brandes und vielen andern, allen 
Pharmaceuten dringend empfohlene Werk, anzuschaffen, zumal da die bal. 
digst subscribirenden Herren das die neuesten Erfahrungen enthaltende 
Handbuch der mediein,-pharm. Botanik v. Dr. Winkler, als Prämie gratis 
empfangen, 


\ 
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Te des fa ll. 2 5 
7. Heute Morgen um 31% Uhr endete nach 5 7 Leiden unſer geliebter Gatte 
und Vater der hieſige Speicher⸗Wachtmeiſter Carl Friedrich Koppe im 62ften Lebens⸗ 
jahre. Tief betrübt, mit det Bitte um ſtille Theilnahme, seigen dieſes an : 

Danzig, den 6. September 1847. die Hinterbliebenen. 

a en m gr A gt gk | 

BEN Ex$ EHE Leere re 2 EEE en 
= 8. Bei ihrer Abreiſe nach Schöneck empfehlen ſich allen Beru 
BE Freunden und Bekannten herzlich, N 5 47 
* Borgfeld, d. 9. Septbr. 1847. der Pfarrer Klebs nebſt Frau. * 
Kan tununnaunusunannanununununeinun 
9. u dem am Donnerſtag, den 9. September, im Garten⸗Lokale des „freunde 
ſchaftlichen Bereins« ftattfindenden Konzert, Feuerwerk and Tanz werden die geehr⸗ 

ten Mitglieder nebſt Familien höflichſt eingeladen. 


5 1 Bi Der Vorſtand. 
10. Die Drewke'ſche Brauerei in Danzig 


iſt durch den Kauf in mein Eigenthum übergegangen und wird mit verſtärkten Fonds 
unter der bisherigen Firma: »Otto Friedrich Drewke⸗ für meine Rechnung fortgeſetzt. 
Der Geſchäftsführer Herr Carl Springmann iſt zur Empfangnahme der Zahlungen 
legitimirt 
‚ Frankfurt a. O., den 1 September 1847. ’ 
Der Königliche Regierungs-Präfiden: 
ammer. 


v. Puttkamm 
u. Das Atelier für Lichtbilder im Glas⸗ e e if be 


jeder Witterung geöffnet. | C. Damme, Poggenpfuhl No. 197. 
12. Den 30. v. M. hat ſich ein weißer braungefleckter Hühnerhund mit brau⸗ 
* Kopfe gefunden; der Eigenthümer kann ihn gegen die Koſten Neuſchottland 
o. 14. holen. 
13. Ein Haus mit Schmiede in einer frequenten Stadt iſt Veränderung wegen 
bei einer Anzahlung von 7: bis 800 rtl. ſofort zu verkaufen durch den Geſchäfts⸗ 
Commiſſionair Ernſt Art in Dirſchau. a { 
14. Auf der Sandgruber Bleiche haben ſ. 2 Enten eingefunden; d. rechtmäßige 
Eigenthümer kann fie gegen Erſtattung der Koſten in Empfang nehmen. 
15. Sonnabend, den 11. d. M., General-Berfammlung im Militair⸗Verein. 
5 Das Comité. 

16. Eine gute Amme vom Lande iſt in Ohra No. 30. 
17. Eine brauchbare Farbemühle wünſche ich zu kaufen; auch findet ein tüchti⸗ 
ger Malergehülfe ſogleich bei mir Beſchaͤftigung N 

3 C. T. Krug, Heil. Geiſtgaſſe 939. 
18. Eine ruhige Mitbewohnerin wird geſucht Gr. Mönchen⸗Kirchengaſſe 74. b.; 
auch iſt daſelbſt ein Stübchen an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


0 


DE Te aeg 
55 Meinen r 1 teſp. hct dufte ich 20 
zu der ergebenen Anzeige verpflichtet, daß ich e ee zurück⸗ 
85 gekehrt, nunmehr wieder perſönlich meinem Gefchäfte vorſtehen werde. In 


den bedeutendſten Städten Süddeutſchlands, Belgiens, Frankreichs u. ſ. w. 
hatte ich Gelegenheit die neueſten Moden kennen zu lernen u. mit den er⸗ 
‚fer Tailleurs in Paris, Bruͤſſel, Hamburg, Leip⸗ 
zig, Berlin pp. Verbindungen anzuknuͤpfen, ders 
mit auch für die Folge möglich machen werden, Kleidungsſtücke nach den 
3 in Paris gefertigten und bei mit zur Anſicht bereit liegenden 
Probe⸗Anzuͤgen, ſchuell u, ſtets in den neueſten Facons anfettigen 


u können. 

; Ebenſs bin ich durch vortheilhafte Einkänfe in den Hauptfabriken 

des In: u. Auslandes in den Stand geſetzt, die feinſten Tuche, Buks⸗ 

kins u. Kleiderſtoffe, ſowie d. eleganteſten franzöſiſchen Weſten N 
Geln Kaſimir, Seide u. Sammet zu ungewöhnlich billigen Pieiſen zu liefern. 
74 Indem ich mich einem geehrten Publikum zu geneigten Aufträgen em⸗ 
V pfeble, verſichere ich, daß ich Mets beſorgt fein werde, durch reelle, prompte . 

u. billigſte Bedienung das mir hisher geſchenkte Zutrauen auch fernerhin zu 


7 erhalten. un 1 > W. Klentz, Jopengaſſe No. 729. 
DD ( (( 
| ebad Broͤſen. 
Heute Konzert von der Winterſchen Capelle. Piſtorins. 


20. 
21. Caffee⸗National. 


3. Damm 1416. i 
Heute Abend Konzert v. d. Geſchwiſtern Ehnert. dran 


22. Schahnasjans Garten. Heute bei muſſkanſcher Unterhalkan⸗ 
Vorſtellungen des Herrn Neuwald in der natürlichen Magie. Zum Schlusse Flora 
Blumenreich“ Anfang präc. 33 Uhr. Er 
23. In d. Gertrudeng. 271., 272. bis 279. ſind die Kaufmann Perrlichſchen 
Grundſt, Stallung auf 2 bis 4 Pferde, Holzfeld u. Schoppen zu verk.; 272. d. 
Grundſt., welches d. Haaptm.⸗PVieht bewohnt iſt z. verm. NAH. Heil. fg. 935. 
0 Hinterm ſtaͤdtiſchen Lazareth 593. iſt ein neu ausgebautes Haus von 2 
Stab., Kammer, Keller, Boden n. Hof billig zu vermiethen öder auch zu verkaufen. 
25. Zu einem Getreide Fakter⸗Geſchäft wird ein Cempagnon geſucht. Adreſſe 
Litt. C. J. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 
26. 20— 40 Stück alte Sandſteln⸗Stufen, 3 — 4 oder 6 Fuß lang werden ge⸗ 
kauft Hundegaſſe 241. im Comtoir. 


m 


a 
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| | e aasee daf ug | 
7. Das Berliner Meubles-, 2: und & 
Polsterwaaren-Lager 


5 N 

M. Reinert & Mochow, 
2 EI Langenmarkt No. 424, 
ist wieder durch neue Zusendungen vom Haupt-Lager aufs Vollständigste 
ergänzt worden, und könzen daher jeder Anforderung Genüge leisten,’ 
Wir erlauben uns, ein verehrtes Publikum darauf aufmerksam zu 


machen, dass sich diese Sendung durch Eleganz und Ge- 
schmack ganz besonders auszeichnet. 


NB. Zugleich bitten wir die geehrten Herrschaften, welehe bei uns 8 
Bestellungen gemacht, dieselben von morger ab in Empfang 2 


— 


g uehmen zu Wollen. H ARE 
CCC 
23. Gebete en Neujahr⸗ ms Verſoͤhnungofeſte ver Juden 
Deutſch u. hebräiſch 1 rtl. 19 gr. bei Kabus, Langg. d. ꝛte Haus v. d. Bentlerg. 


29. Bemerkentzwerthe Anzeige. 


Eine auswärtige Fabrik, welche mir eine bedeutende Quantität 67 und 54 
ell 5. Füßteppichzeuge u. abgepaßte Teppiche in den 


neueſten u. geſchmackvollſten Muſtern ugeſandt, sollen un 
tet det Hälfte des Fabrikpreiſes bei mir verlauft werden. 
W. Schweichert, Langgaſſe 534. u., 1. Treppe. 


0 * * — . 1 
30 Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin gieiag, d. 
10. September, Morgens. Näheres Fleiſchergaſſe No. 65. bei Schubart. f 
31. Ein verheiratheter gelernter Jäger, welcher auch in der Rechnungsfüh⸗ 
rung vorzüglich tüchtitz iſt, findet bei mir als Förſter eine gute Auſtellung, wenn 
et feine Brauchbarkeit durch mehrjährige Zeugniſſe nachwelſen kann. a 

v. Bülow auf Oſſecken bei Lauenburg. 
32. Es iſt am geſtrigen Ku hier vor dein Kütfadle ein glatter goldener Trau⸗ 
ring, inwendig die Buchſtaben „C. B. den 6 Juli 1830.% verlören gegangen. Dem 
ehrlichen Finder wird bei Abgabe dieſes Ringes im Bade⸗Billet⸗Verkaufs⸗Burean 
eine Belohnung von 3 Rthlr. zugeſichert. „ 
Zoppot, den 6. September 1847. ER 4 

39. Am 5. d. M. if mir eine Dachshündin mit einem gelben Halsbande, 
worauf der Name M. P. 1. Damm 1122. verfehen, abhänden gekommen. Wer 
mir den Hund wiederbringt erhält eine angemeſſene Belohnung. 


a 
3 Gewerbe ⸗Vereln. 


Donnerſtag den 9. d. M. Bücherwechſel um 6 Uhr, um 7 Uhr Gewerbebörfe. 
Discuſſion über Bürger⸗Wittwen⸗Kaſſen. D. Vorſt. d. Danz. Allg. Gew.⸗Vereins. 
35. 


Es iſt in den letzten Tagen v. Woche in Weichfelmände auf dem Wege 


nach dem Herren⸗Bade, od. in einer Bude deſſelben, eine kunze goldene Kette nebſt 


Schloß u. einen Crucifir daran verloren. Der ehtl. Finder erh. Fiſchmarkt 1597. 
3. T. h. bei Rückgabe deſſelben 3 Thaler Belohnung. Vor dem Anfaufe w. gew. 
36. Mitleſer zur Voßſchen Zeitung und Intelligenz⸗Blatt k. ſich melden bel C. 
Müller, Schnüffelmarkt an dem Pfarkhofe. 

37. Es wird eine große oder kleine Schankſtelle zu miethen geſucht. Adreſſe 
erbittet man im Intelligenz Comtoir C. W. 

38. E. engl. Drehrolle iſt die Stunde f. 1 for. zu benutzen Gr. Mühleng. 308. 


39. Damen, die im Sticken geübt ſind, künnen jetzt fortwaͤhrende 
a finden bei J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 

40. ſchlergeſellen (gute Bauarbeiter) finden Beſchäftigung 3. Damm 1416. 
41. Das Haus Beullergaſſe No. 617., nahe der Langgaſſe, in welchem feit eis 
ner Relhe von Jahren das Schuhmacher Gewerbe mit gutem Erfolg betrieben if, ſoll 
aus freier Hand verkauft werden. Näheres daſelbſt. 

42. Sollte Jemand geneigt ſein, einen Schneiderſchen Badeſchrank zu verkaufen 
oder zu vermiethen, ſo wird gebeten dieſes gütigſt Breitgaſſe 1227. eine Treppe hoch 


mitzutheilen. 
. ——. . re 
TC 

43. Langgasse 515. ist die Saal-Etage v. 3 Zimm. Ce., ein Geschäfts- 
local, parterre, Stall u. Remise, zusammen oder getheilt, zu vermiethen. 
44. Tobiasgaſſe 1863. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen u. g. zu bez. 
45. 2 Zimmer auch getheilt, mit oder ohne Meubeln ſind Heil Geiſtgaſſe 1974. 
nahe dem Glochanthore zu vermiethen. 


46. Kaſſubſchenmarkt 894. iſt eine Oberſtube an einzelne Leute mit auch ohne 


Meubeln zum 1. October zu vermiethen; zu erfragen Rambaum No. 1217. 
47. Jopengaſſe No. 606. iſt die Saal- Etage, beſteh. aus 3 Zimmern, Küche, 
Keller, Boden u. Commodité zu Michaeli zu vermiethen. NAH. Pfefferſtadt 259. 
48. Schmiedegaſſe No. 287. ſind in der zweiten Etage 3 decorirte Zimmer 
nebſt Kammer, Mäche ꝛc. zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. 
49. Eine Wohnung, beit. in 3 neu decor. Zimmern, Kabinet u. Küche auf einer 
Flur nebſt Zubehör iſt zu Michaeli zu vermiethen. Näheres Schmtedegaſſe 286. 
50. Die obere Etage des Hauſes Brodbänkengaſſe No. 695., dem engl. Hauſe 
gegenüber, iſt zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Näheres Hundegaſſe No. 282. 
51. Cin Laden nebſt Wohnung iſt zu vermiethen Tiſchlergaſſe No. 629. 
52. Tiſchlergaſſe 625. iſt eine Stube n. Kabinet, Küche u. . w. zu vermiethen. 
53. Fleiſchergaſſe 124. iſt vom 1. October eine Stube, Küche, Hausflur, Holz⸗ 
gelaß u. fonft. Bequeml. an ruh, Bewohner zu vermiethen. Das Nähere No. 121. 
54. Vorſt. Grab. 2084. B. iſt ein Zimmer nebſt Kabinet mit Meubeln z. v. 
55. Eine Stube nebſt Küche, Holzgelaß iſt z. v. Näh. 2. Damm i. d. Torfh. 
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86. F. ö rtl. w. z. 1. Oct. f. e. Henn e. St. u. M., Bett, Hel nachg. H. Gg. 761, 2 T. 


57. Langgaſſe 532. iſt eine Stube zu ver mielhen. 

58. Ein Ladenlokal nebſt Logis iſt zu vermiethen Breitgaffe No. 1916. 

59. Vorſt. Graben 2073. if parterre eine Vorſtube, Ifte, 2te Etage aus 4 
Zimm., 3 Kabinetten, 2 Küchen, Hofplatz, Stallung und Wagenremiſe zu vermieth. 
zum October zu beziehen. Neheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. 

60. Hundegaſſe 275. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 Zimmern, Küche 
und Keller zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935, 

61. Langgarten 249. iſt 1 Obergeleg. beſtehend aus 1 Saal, k Hinterſtube und 
Nebenkabinet, Küche u. a. Bequemlichkeit oder a. getheilt in einz. Stuben z. verm. 
Scharrmacherg. 1978. ſind 2 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 

63. Schnüffelmarkt 634. ſind 1 Laden, 1 Comtoirfube und Küche zu vermieth. 
64. Ketterha n ſind 2 me 8 g 5 zu v. 
65. N fefferſtadt iſt ein trockener Wohnkeller m. Stube, Hausflur, Un⸗ 

W bp. Michaeli zu vermiethen, welcher ſich wegen ſeiner gu⸗ 

ten Lage zur Böttcherwohnung, Milch⸗ und Gemüſehandel eignet. Das Nähere bei 
C. Muner, Schnuffelmarlt an dem Pfarrhofe. 

66. Eme freundl. u. g. decor. Wohn. v. 2—3 Stub., Hausfl., Bod. (u. eig. 

Th.) iſt v. Mich. r. Zeit an ruhige Bew. Laſtadie a. d. Aſchbr. 466. zu vermieth. 


67. Langgaſſe iſt eine neu decorirte Wohngelegenheit, beſtehend aus 2 b. 
3 Stuben zu vermiethen u. Michaeli zu beziehen Näheres DBrodbäufengafie 709. 
68. Böttcherg. N.. 1062, iſt eine Stube nebft Küche zu vermiethen. a 
69. Ein Nahrungshaus am Fiſchmarkt iſt zu verkaufen und zwei Wohnungen da⸗ 
ſelbſt zu vermiethen. Näheres Brodtbaͤnkengaſſe No. 661., eine Treppe hoch. 
20. Breitzaſſe No. 1141. iſt in der Hange⸗Ctage eine Stube mit auch ohne 
Meubeln zu vermiethen. 
71. Glockenthor 1972. iſt ein weublirtes Zimmer zu vermiethen. 
72. Eine Parterre⸗Wohnung, beſteh. aus einer Vorder ⸗ und Hinter ſtube, Ka⸗ 
binet und Bequemlichkeit iſt Heil. Geiſtgaſſe No. 934. zu vermiethen. 
e 

73. Donnerſtag, den 9. September d. J. ſolen im Hanfe Holzmarkt No. 87. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

1 mahag. Spiegelſchrank, 1 dito Kommode u. Arbeitstiſch, 1 birken polirt. 
Sopha, 1 dito Himmelbettgeſtell, dito Stühle, 1 gebeitztes Secretalr, 1 dito Klei⸗ 
derſchrank, Lehnſtuhl, Bettſchirm, Betten, etwas Leib⸗ n. Bettwäfche, Gardinen, 
Zifchzeug, Frauen⸗Kleidungsſtücke, porzellaue, fayancene, eiſerne u. hölzerne Wirth 
ſchafts⸗ u. Küchengeräthe und fonfige nützliche Sachen mehr. f 

J. T. Engelhard, Auctionater. 


„Auction mit neuen holländiſchen Hecringen. 
Mittwoch, den 8. September c., Vormittags 
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Sun 


um 10 Uhr, werden die U Maͤkler im 
neuen Seepackhofe durch dffentliche Auetion an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 


7 5 neue hollaͤndiſche Heeringe 


32 
welche ſo eben im Schiff „Maria“ Capt. H. J. Ver⸗ 
laat hier eintrafen. Ferner kommen noch zur Auction 
einige Tonnen vorjaͤhrige holland. Seeringe. 
Rottenburg. Görtz. 


75. Freitag, den 10. September c., ſollen in dem Grundſtücke Krebs markt 
No. 485. (vor dem hohen Thore) auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden: 

Silberne Taſchenuhren, dito Eß⸗ und Theelöffel, Meerſchaum⸗Pfeifenkoͤpfe 
mit Silberbeſchlag, Stubenuhren, Sophas, Stühle, Kleider, Linnen⸗ und Eckglas⸗ 
ſchränke, Tiſche, Kommoden, 1 Schreib⸗, 1 Kleiderſecretair und ſonſtige Mobilien, 
Betten, Leib» und Bettwäſche, Gardinen, Herren⸗Kleidungsſtücke, etwas Fayance, 
zinnerne, kupferne, meſſingne, eiſerne u. hölzerne Wirthſchafts⸗ u. Küchengeräthe pp. 

ö J. T. Engelhard, Auckionator. 


76. Auction mit neuen Groß⸗Berger Heeringen. 


Donnerſtag, den 9. September c., Vormittags 10 Uhr, 


werden die unterzeichneten Mäkler iin Heeringsmagazine des Eich⸗ 


wald⸗Speichers dem Krahnthore gegenüber, durch öffentliche Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: 


circa 400 Tonnen Groß⸗Berger Heeringe in 
neuen buͤchenen Tonnen, direct von Bergen, 


im Schiff „Conſtitution“ — mit Capt. C. Ritz hier eiagekommen. 


Rottenburg. Görtz. 
77. Dienſtag, den 14. September 1847, Vormittags 10 Uhr, werden die ums 
terzeichneten Mäkler im Hauſe Langenmarkt No. 491. in öffentlicher Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen: 5 
Fon Partie mahagoni Fourniere von vorzüglichem Holze u. paſſenden Dimen⸗ 
onen. 
Danzig, den 7. September 1847. Grundtmann u. Richter. 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Jntelligenz⸗Blatte. 
No. 209. Mittwoch, den 8. September 1847. * 
—— — — . — —EUñ— : 
achen zu verkaufen in Danzig. ’ 
Mobilia oder bewegllche Sachen. SER 
78. Königs⸗Waſch⸗ und Badepulver, einen feinen weißen Teint erzeu⸗ 
gend, in Schachteln à 3. Sgr. Praktiſches Raſirpulver in Schachteln 3 3 
Sgr. u. bolländiſches ſtark ſchäumendes Scheuer pulver, ein vorzügliches Präpa⸗ 
rat zum Scheuern von Zimmern, Gefäßen pp. in Packeten en. EBEN Sgr. er⸗ 
hält man Brodbänkengaſſe No. 697. bei E. E. Zingler. 
79. Eine große Auswahl der für dieſe Saiſon paſſenden modernsten Fußbe⸗ 
kleidungen, als Polka⸗Schuhe in Serge de Berry und Leder, RNationalſchuhe mit 
u, ohne Futter, ruſſiſche Schuhe, Serge de Berry⸗Schuhe u. Stiefel mit u. ohne 
Futter, umgewandte ſewie Rand⸗Leder⸗Schuhe und Stiefel, Wiener Schuhe von 
Gemsleder, Warſchauer Coiduan⸗, gefütterte Haus⸗ und Morgenſchuhe, Pantoffeln 
and Kinderschuhe empfing zu den billigſten Preiſen die si 
derlage von Berliner und fremden Schuhen vorſtädiſchen Graben No. 2980. 
8. Neue Bettfedern, Daunen und Elderdaunen ſind in allen 
Sorten vorzüglich gut und dillig zu haben Jopeugaſſe No. 733. \ 
51. Ein Flügel von gutem Ton ſteht Tobiasgaſſe 1571. zu verkaufen. 
ar Ein Ephen⸗Baum iſt Sleifchergaffe 152. zu verkaufen. 
83. Blhender Mythen iſt zu verkaufen Breitgaſſe 1190. 3 Tr. hoch. 

84. Vorſt. Gr. 401. iſt gutes ſchmackhaft. Roggenbrod à 6 pf. pro 1. zu haben. 
95, ren ac e nt l b gig h dee +2 Un e 
86. Um bis Ende dieſer Woche zu räumen, ſoh en mehr. 100 Ellen, ſchwarz 
. Taffet unterm Fabritpr. v. w. bei W. Aſchenheim, Langgaſſe 371. 


07 Gute weiße Marmor⸗ mid Stein⸗Flieſen find zu kaufen Frauengaſſe 852. 
88. Um zu räumen werden Pompadours die 1 rtl. gekoſtet für 6 far. verkauft. 
irh 


? 3 Fiſchel, 5 
89. Eichen Brennholz p. Faden 2 rkl., Gerſtenſtroh 1 Sgr. 6 pf. p. Bund 
beim Schock billiger, wird verkauft Laſtadie 462. a f 

90. Tagnetergaſſe No. 1302. iſt Roggenbrod zu 1 Sgr. pro t fo wie auch 
großes und wohlſchmeckendes Weißbrod zu haben. N 

91. Heil. Geiſtg. 1016. ſind kleine u. große Sptoſſen⸗Fenſter billig zu verkauf. 
92. Die neurſten Herbſt⸗ und Wintermützen für Herren und Knaben empfiehlt 
in großer Auswahl ſowohl als die beliebten Filz mützen 5 


die Tuche und Herren⸗Garderobe⸗ Handlung von 
EEK, Langgaſſe No. 532. 
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ET nach den neuesten Fagons angefertigt, haben aus Arbeit erhalten. 
William Bernstein & Co., 

© Langenmarkt No. 424. 8 
SOG OGS PPP 
94. Feines Kartoffelmehl, roth. u. weiß. Sago, Reis 
2 2½ ſgr. pro Pfd., agenngere Cigarren u. Taback, wie auch 


ſämmtliche Colonſalj⸗Waaren empf. billigſt Joh. M. Napie rofl, Fiſchmarkt. 
95. Fiſchmarkt 1577. iſt ein großes Kramſpind, gut erhalten, Ohme u. halbe 
Ohme, kupfernes Küchengeräth, Bettgeſtell, Betten, Linnen-, Kleiderſpinde für einen 
billigen Preis zu verkaufen. 

96 Ein faſt ganz neues Repoſitorium iſt billig zu verkaufen im Auctionslokal. 
97: Eine birken polirte Kommode ift billig zu verkaufen Fiſchmarkt No. 1579. 
98. Ruffiſches Tauwerk, beſter Gattung, von jed. Stärke, iſt für den Preis von 
3 Sgr. 8 pf. zu haben Fiſchmarkt No. 1579. bei C. A. Schulz. 
„ D ᷑ͤ 2 . ¾⅛—ÜrnͥC ENG 
* 99. ein vollkommen ſortirtes Lager ächt englifcher Strickwolle in weiß 58 
M und couleart zu den billigen Preiſen, von 16 fgr. das Berliner Pfund ftei- SE 
gend, empfehle ich zur gütigen Beachtung. 25 
% Rudolph T. Roſalowsky, 


3% 
> Langgaſſe No. 58., neben dem Thore. N 
zan t REEL TEST SET TE TE TE TE neunen NET TEE sann 
100. Alte Ziegelſteine find zu verkaufen Fiſchmarkt No. 1572. 
101. 1 Schreibekommode, 1 kl. Eſſenſpind u. 1 gr. Klapptiſch i. z. vk Häkerg. 1513. 
102. Ein neues Ruheſopha, ein gut erhaltenes Himmelbettgeſtell 
und ein birkener Sophatiſch ſtehen billig zum Verkauf Breitgaſſe 1133. . 
103. Ein ſtarker ſchwarzer Wallach iſt Breitgaſſe 1183. zu verkaufen. 
104. Fiſchmarkt 1595. iſt ein einthüriges, noch faſt ganz neues Kleiderſpind zu vk. 


105. Wir empfingen ſo eben mit Captn. Verlaat, 

Schiff Maria eine Sendung ſchr ſchoͤne friſche hol⸗ 

laͤndiſche Heeringe, die wir in /s billigſt empfehl. 
H. O. Giltz & Comp., Hundegaſſe 274. 
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